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Beschluss des Vorstands der Tschechischen RECHTsnwaltskammer

vom 19. Mai 2020,
zur Änderung des Beschlusses des Vorstands der Tschechischen Rechtsanwaltskammer Nr. 4/2006 des Amtsblattes zur Bestimmung der Einzelheiten über die Pflichten eines Rechtsanwalts bei der Erstellung einer Erklärung über die Echtheit der Unterschrift, über die Führung von Evidenz über diese Erklärungen, über die höhere Beglaubigung dieser Erklärungen und über das Buch der Erklärungen über die Echtheit der Unterschrift (Beschluss über die Erklärung eines Rechtsanwalts über die Echtheit der Unterschrift), i.d.g.F.

Der Vorstand der Tschechischen Rechtsanwaltskammer hat gemäß § 25a Abs. 6 und § 44 Abs. 4 Buchst. b) des Gesetzes Nr. 85/1996 GBl. über die Rechtsanwaltschaft, i.d.g.F., folgenden Beschluss gefasst:

Art. I

Änderung des Beschlusses Nr. 4/2006 Amtsblatt
Der Beschluss des Vorstands der Tschechischen Rechtsanwaltskammer Nr. 4/2006 des Amtsblattes zur Bestimmung der Einzelheiten über die Pflichten des Rechtsanwalts bei der Erstellung einer Erklärung über die Echtheit der Unterschrift, über die Führung von Evidenz dieser Erklärungen, über die höhere Beglaubigung dieser Erklärungen und über das Buch der Erklärungen über die Echtheit der Unterschrift (Beschluss über die Erklärung eines Rechtsanwalts über die Echtheit der Unterschrift), i.d.g.F., wird wie folgt geändert:
1. Art. 6 Absatz 1 lautet:

„(1) Besteht die Urkunde aus mehreren Blättern oder Bögen, sind aller Blätter, bzw. Bögen fest zu verbinden; die Verbindung erfolgt durch Zusammenheften, das überklebt wird. Der Klebestreifen wird mit dem Stempelabdruck des Rechtsanwalts (Art. 5 Abs. 6) auf beiden Seiten versehen, wobei ein Teil des Stempelabdrucks auf der Urkunde oder dem Bogen aufgedruckt sein muss.“.
2. Art. 10 Absatz 3 lautet:

„(3) Eine Urkunde mit höherer Beglaubigung muss mit der die Erklärung enthaltenen Urkunde oder Urkunden fest verbunden sein; die Verbindung erfolgt durch Zusammenheften, das überklebt wird. Der Klebestreifen wird mit dem Amtsstempelabdruck4) auf beiden Seiten versehen, wobei ein Teil des Amtsstempelabdrucks auf der Urkunde aufgedruckt sein muss.“. 

Art. II

Inkrafttreten

Dieser Beschluss tritt am dreißigsten Tag nach seiner Veröffentlichung im Amtsblatt der Tschechischen Rechtsanwaltskammer in Kraft.

JUDr. Vladimír Jirousek, eigenhändig

Vorsitzender

der Tschechischen Anwaltskammer
